
Berger Pfarrblatt   Advent - Weihnachten 2022

Es sind wahrhaftig Engel nötig, wenn Gott Mensch 
werden will in einer Welt, die lieber für sich bliebe, 
ungestört, wo die Mächtigen an der Macht bleiben 
wollen und die Unterdrückten aufs Jenseits hoffen 
müssen …

Irmela Mies-Suermann, Pfarrbriefservice.de      
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Liebe  
Berger
Pfarrge-
meinde! 

In der Kirche in Oberösterreich ist 
eine große Strukturreform im 
Gange und das betrifft natürlich 
auch uns Bergerinnen und Ber-
ger. Mit 1. Oktober wurde im De-
kanat Traun ein zweijähriger Pro-
zess gestartet, der schließlich in 
der Gründung einer neuen Pfarre 
münden wird. Dieser Pfarre wer-
den dann 16 Pfarrgemeinden an-
gehören, eine davon ist Berg. Die 
bisherigen Dekanate werden auf-
gelöst. 

Wir sind zwar eine der kleineren 
Pfarrgemeinden, aber wir dürfen 
durchaus mit Selbstbewusstsein 
an dieser Wandlung und Erneue-
rung teilnehmen und uns auch 
aktiv einbringen. Grund dafür ist 
nicht zuletzt, dass es bei uns 
schon seit dem Jahr 2007 ein 
Seelsorgeteam gibt. Sr. Pauline 
hat damals vorausschauend den 
Anstoß für die Gründung einer 
Gruppe von Ehrenamtlichen ge-
geben, die Verantwortung in den 
Grundfunktionen Liturgie, Ver-
kündigung, Caritas und dem Ge- 

meinschaftsdienst übernommen 
haben und seither das Pfarrleben 
maßgeblich gestalten. 
Dieser Vorsprung bringt nun auch 
eine Verpflichtung mit sich. Bei 
der Auftaktveranstaltung im 
Pfarrsaal Traun war bei den Ver-
treterinnen und Vertretern vieler 
Pfarrgemeinden Unsicherheit 
spürbar – vor allem, was die Auf-
gaben des Seelsorgeteams be-
trifft und wieviel Arbeitsaufwand 
das bedeutet. Deshalb hat unser 
Seelsorgeteam beschlossen, 
Pfarren in der näheren Umge-
bung, wenn gewünscht, an zwei 
Abenden zum Erfahrungsaus-
tausch zur Verfügung zu stehen. 

Für die Pfarrmitglieder in Berg 
wird der Veränderungsprozess 
vorerst kaum bemerkbar sein, zu-
mal wir ja ohnehin schon oft 
Wortgottesdienste feiern. Unsere 
Gemeinschaft wird in dieser Form 
weiterbestehen und unsere spiri-
tuelle Heimat bleiben. Jedoch 
bietet der Strukturwandel auch 
die Chance für einen verstärkten 
Austausch mit anderen Pfarrge-
meinden und kann in der Seel-
sorge, in der Jugendpastoral und 
in anderen Bereichen neue Im-
pulse bringen. Wichtig wird es 
auch in der neuen Struktur sein, 
nahe am Menschen zu bleiben.  

Hermann Knapp   
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Mit der Kick-off-Veranstaltung 
Anfang Oktober ist der Struk-
turprozess im Dekanat Traun in 
die Umsetzungsphase gestar-
tet. Bis zum Sommer 2023 wird 
anhand eines Leitfadens die 
Grundausrichtung für ein Pas-
toralkonzept der neuen Pfarre 
mit ihren 16 Pfarrgemeinden 
erarbeitet. 
 
Ein Standort für ein gemeinsa-
mes Büro neben den bestehen-
den Pfarrgemeindebüros und ein 
gemeinsamer Pfarrname werden 
gesucht. 
 
Die Stellen des Pfarrers und der 
Pfarrvorstände sind ausgeschrie-
ben. Die Besetzungen werden bis 
April 2023 erfolgen. Im Herbst 
werden die ausgewählten Perso-
nen die Arbeit aufnehmen. 
 
Spätestens bis Ende 2023 sollen 
sich in allen Pfarrgemeinden die 
Seelsorgeteams konstituiert ha-
ben. Sie übernehmen dann auch 
die Leitung des Pfarrgemeindera-
tes. Die Funktionen des Pfarrge-
meinderatsobmannes und seines 
Stellvertreters gibt es künftig 
nicht mehr. Jedes Seelsor-
geteam ernennt eine Sprecherin 
oder einen Sprecher nach außen. 
Für die neuen Teams wird in den 

 
Regionen eine begleitende Aus-
bildung organisiert. In jeder 
Pfarre wird es weiterhin haupt-
amtliche MitarbeiterInnen geben. 
Das Stundenausmaß richtet sich 
nach der Zahl der Pfarrmitglieder. 
 
Rechtlich wird die neue Pfarre mit 
Jahreswechsel 23/24 errichtet. 
Sie tritt dann umfassend in die 
Rechte und Pflichten der derzeiti-
gen Pfarren ein. Auf Pfarrebene 
wird sich ein pfarrlicher Pastoral-
rat und ein pfarrlicher Wirt-
schaftsrat konstituieren. Es wird 
eine gemeinsame Buchhaltung 
geben, die finanzielle Eigenstän-
digkeit der Pfarrgemeinden bleibt 
aber erhalten.  
 
Im ersten Halbjahr 2024 wird das 
Pastoralkonzept der neuen 
Pfarre veröffentlicht und es wird 
ein Gründungsfest geben. 

Übersicht über den Strukturprozesses  
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Heuer verbrachten wir unser 
Jungscharlager wieder in der Hel-
fenbergerhütte in Afiesl. 
Gemeinsam mit den Kindern 
konnten wir wieder eine aufre-
gende und lustige Woche mit viel 
Spaß und Spielen verbringen. 
Wir saßen am Lagerfeuer, ver-
dienten in der Spielestadt Geld, 
welches wir wieder ausgeben 
konnten, erkundeten beim Statio-
nenlauf die Gegend und auch 
Capture the Flag war bei dem 
schönen Wetter wieder ein voller 
Erfolg. 
Unser selbstgestalteter Wimpel 
wurde heuer auch wieder gestoh-
len, den eroberten wir natürlich 
schnell wieder zurück. 
Unsere Spitzenköche Christine 
und Andreas versorgten uns die 

ganze Woche wieder mit lecke-
rem Essen. 
Wir bedanken uns bei allen Eltern 
und Kindern für dieses tolle La-
ger. Auch ein großes Danke an
alle Leiter und Helfer, mit denen 
wir wieder ein großartiges Lager 
auf die Beine gestellt haben. 

Die Namen aller Helfer und 
Leiter:
Christine Steininger, Andreas 
Rührnössl, Simon Dutzler, Mi-
chael Greul, Lara Steininger,
Martin Engleitner, Anna Godina,
Jonas Ranner, Jana Steininger,
Noah Kullmann, Lena Kullmann,
Santiago Valero, Stella Valero,
Severin Mairanderl, Bastian 
Lehmbacher, Sebastian Ranner,
Laura Eichenauer, Julia Godina

Jungscharlager 2022

Beim Jungscharlager verbrachten alle eine aufregende und lustige Woche.
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Der KBW-Jubiläumsabend an-
lässlich 60 Jahre KBW Berg
sollte sich neben dem er-
freulichen Ereignis am 
2. September 2022 im 
Pfarrsaal Berg auch einem 
inhaltlichen Impuls wid-
men. Neben Rückblick zu 
Anfängen und Geschichte 
des KBW in Berg, stand 
die Fragestellung: Was 
bedeutet „erfülltes Leben“ 
und was trägt Bildung 
dazu bei. 
Inhalte des Buches „Erfüll-
tes Leben“ von Friede-
mann Schulz von Thun 
dienten als Grundlage des 
Impulses. Es bietet eine 

schöne Reflexionsbasis für Blick-
winkel auf das eigene Leben und 
wo Erfüllung gelingt oder vertieft 
werden könnte. 

Abgeschlossen wurde der Abend 
mit einem kleinen Festakt.  
Gratulationen gab es seitens des 
KBW OÖ, aber auch von Renate 
Heitz, Landtagsabgeordnete und 
Vorsitzende des Kulturausschus-
ses der Stadt Ansfelden. Sie hob 
die Bedeutung von kleinen loka-
len Bildungsinitiativen wie dem 
KBW Berg für das kulturelle Le-
ben der Stadt hervor.

60 Jahre Katholisches Bildungswerk Berg
Bildung für ein erfülltes Leben

Von links nach rechts: Zäzilia Wiesinger, 
Renate Heitz, Grete Edlmair, Sr. Pauline 
Atzlesberger, Petra Gstöttner-Hofer, Gerhard 
Gstöttner-Hofer, Bernhard Schützhofer

Grete Edlmair berichtet im Interview 
mit KBW-Leiter Gerhard Gstöttner-
Hofer über die Anfänge des KBW in
Berg.
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Schon seit einigen Jahren gestal-
ten immer wieder Wortgottes-
dienstleiterinnen und Wortgottes-
dienstleiter unsere sonntäglichen 
Gottesdienste. Wir danken 
Sr. Pauline, Elisabeth Knapp-Le-
onhartsberger, Petra Gstöttner-
Hofer und Rupert Kreinecker für 
ihren Dienst. Und wir freuen uns, 
dass künftig auch Gerhard 
Gstöttner-Hofer diese Aufgabe 
für unsere Gemeinschaft erfüllen 
wird. Er hat kürzlich seine Ausbil-
dung abgeschlossen und das 
Dekret des Bischofs erhalten. 
 

 
Das Erntedankfest durften wir 
heuer mit Pfarrer Kritzinger feiern 
und dabei danke sagen für all die 
Gaben, die wir im Laufe des Jahres  
 

 

 
erhalten haben. Aber auch dafür, 
dass wir von Naturkatastrophen 
verschont blieben und dass in un-
serem Land Frieden herrscht.  
  

Wichtiger Dienst für die Pfarrgemeinde 
acht in der Pfarre 

Rupert Kreinecker überreicht 
Gerhard Gstöttner-Hofer das Dekret. 
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Vor 40 Jahren wurde der erste 
Pfarrgemeinderat in Berg ge-
wählt. Man bedenke, bei 17-20 
Mitgliedern pro Pfarrgemeinde-
ratsperiode, wie viele verschie-
dene Menschen in diesem Zeit-
raum im Pfarrgemeinderat tätig 
waren. Diese haben sich um 
Schwerpunktsetzungen und Ent-
wicklungen in unserer Pfarre be-
müht und das Pfarrleben mitge-
staltet. 
 
Zu Weihnachten 1982 ist das 
erste Pfarrblatt der Pfarre Berg 
erschienen. Damals noch mit 
Schreibmaschine geschrieben, 
ein paar Seiten dick und teilweise 
aufgelockert durch händisch - auf 
die Kopiervorlagen - gezeichnete 
Grafiken. 
 
 
 

 

Ebenfalls 40 Jahre lang hat Greti 
Edlmair die Pfarrchronik ge-
schrieben. Sie beendet nun die-
sen Dienst mit Ende des Jahres. 

Ein herzliches Danke für ihr um-
sichtiges Dokumentieren wichti-
ger Ereignisse, Daten, Feiern, 
Veranstaltungen und noch vieles 
mehr in und von der Pfarre Berg. 
  

Das gibt es schon 40 Jahre in unserer Pfarre 

Ein herzliches Danke wollen auch 
wir, vom sozial-caricativen Kreis, bei 
Sr. Pauline sagen. Sie hat den  
Seniorennachmittag eingeführt 
und 27 Jahre mit Begeisterung, 
seelsorgerisch begleitet.  
Am 10.10.2022 hat sie mit uns ge-
feiert, und wir konnten ihr persönlich 
unsere Dankbarkeit zeigen.  
Obwohl es ein Abschied nehmen  
ist, sagen wir dankbar:  
 

AUF WIEDERSEHEN! 
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In Memoriam Johanna Brunner
acht in der PfarreJohanna Brunner starb am 

3. Oktober unerwartet. Es war im-
mer ihr Wunsch, im Alter nieman-
dem zur Last zu fallen. Dieser 
Wunsch wurde ihr erfüllt. 

Johanna Brunner war die erste 
Leiterin der Katholischen Frauen-
bewegung. Bei der Gründungs-
versammlung der KFB Berg am 
Pfingstdienstag 1985 wurde sie 
als Leiterin gewählt. Nach an-
fänglichen Bedenken nahm sie 
die Wahl an und brachte in der 
Folge viele Ideen in die Tätigkeit 
ein. Neben den periodi-
schen Besprechungen im 
Helferinnenkreis organi-
sierte sie Stoffdruck-
kurse. Sie engagierte 
Theresia Breinesberger, 
die uns das Verzieren der 
Lichtmesskerzen lernte. 
Vom Öffentlichkeitsaus-
schuss übernahm die 
KFB das Palmbuschen-
binden. Die KFB finan-
zierte und nähte die Klei-
der der Sternsingergrup-
pen, die vorher von der 
Pfarre Haid ausgeliehen 
werden mussten.  
Alle diese Aktivitäten ka-
men auch der Pfarre zu-
gute. 

An den Sonntagen nahm Hanni 
verlässlich am Gottesdienst teil, 
um im Lied und Gebet Gott zu 
danken. Hanni war sehr gesellig. 
Ihre Schlagfertigkeit verbreitete 
oft gute Laune in der Runde. 

Liebe Hanni, wir danken dir für al-
les, was du für die KFB und für 
die Pfarre getan hast. Möge dir 
der gute Gott in der Ewigkeit alles 
reichlich vergelten! 

Grete Edlmair im Namen der KFB 

acht in der Pfarre

Zwei Stützen der Pfarre sind von uns ge-
gangen: Hanni Brunner (links) und Berta 
Sandmayr halfen immer gerne mit, wie 
hier beim Kerzenverzieren.

und B
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und Berta Sandmayr 
acht in der Pfarre Berta Sandmayr, die allseits be-

liebte Altbäuerin vom Zehetner-
gut in Berg, starb am 22. Oktober 
völlig unerwartet bei einer Fami-
lienfeier im Kreise ihrer Lieben. 
 
Berta genoss und liebte unsere 
Pfarrgemeinschaft. Wir waren ihr 
wichtig, und sie war uns wichtig. 
Lange Jahre war sie im Pfarrge-
meinderat und im Finanzaus-
schuss tätig. Sie war Mitglied der 
KFB seit Gründung und dort auch 
all die Jahre für die Kassa zustän-
dig. Sie war gerne im Helferin-
nenkreis und packte an, wo Hilfe 
gefragt war.  
 
Berta war bekannt für 
ihre Geradlinigkeit, 
auch für ihre Beharr-
lichkeit, und sie hatte 
auch den nötigen 
Durchsetzungswillen, 
etwas zu gestalten.  
Sie liebte feste Bräu-
che, den sonntäglichen 
Kirchgang. Sie liebte 
Feste im Beisein der 
Goldhaubenfrauen als 
besonderen Anstrich 
des Festtages. Berta 
war auch das gemein-
same Beten ein großes 

Anliegen, den Rosenkranz zu be-
ten war ihr wichtig. Viele der Ro-
senkranzandachten hat sie gelei-
tet und auch mitgestaltet.  
 
Danke Berta für all die Stunden, 
die du mit uns in der Gemein-
schaft der Pfarre in Freud und 
auch manchem Leid mitgetragen, 
mitgefeiert, mitgewirkt hast. 
Unser - uns liebender Gott - hat 
sicher einen guten Platz mit 
himmlischen Freuden für dich 
vorbereitet. Lebe im göttlichen 
Frieden! 
 
Rupert Kreinecker im Namen  
der Pfarre Berg 

   Tradition und feste Bräuche waren Berta  
   Sandmayr wichtig, wie hier bei einer  
   Fronleichnamsprozession. 
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Das Sakrament der Taufe empfingen in diesem Jahr: 
 

07.05. Moritz Lerchner, Traun 
08.05. Alexander Rappl, Wels 
05.06. Oliver Angerer, Ziehberg 
11.06. Marlene Halla, Kremsdorf 
12.06. Matheo Neunherz, Kremsdorf 
30.07. Marie Preuer, Ansfelden 
27.08. Leon Alkin, Kremsdorf 
28.08. Nico Leopoldseder, Ritzlhof 
10.09. Arian Deniz Weiß-Kiliç, Schnadt 
17.09. Alexander Daniel Bindreiter, Haid 
08.10. Soey Elisabeth Reitstätter, Pucking 
 
Weitere 5 Kinder wurden in unserer Kirche getauft. 
 

„Du bist  
ein Segen  
durch  
dein Dasein!“ 

Wir gratulieren den Brautpaaren: 
 

21.05. Anna Hinterplattner und Johannes Kapsamer, Vöcklabruck 
27.05. Caroline Maria und Karl Egger, Gramastetten 
06.08. Christina und Ralph Lackinger, Wien 
09.09. Elisa und Roman Aigner, Alkoven 
17.09. Anastasia Warawa und Quirin Peter Anetseder, Linz 
 
Weitere 4 Paare haben sich in Berg das Ja-Wort gegeben. 
 

   Impressum:  Pfarramt Berg, Mayr-zu-Berg-Straße 24, 4053 Haid, DVR: 0029874(1155), 
                        Kommunikationsorgan der Pfarrgemeinde Berg, Tel. 07229/88964 
                        E-Mail: pfarre.berg@dioezese-linz.at, Homepage: www.pfarre-berg.at 
                        Fotos: Pfarre Berg – wenn nicht anders angegeben 
                        Druck: Druckerei Stiepel, Traun-St. Martin 
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Wir beten für die Verstorbenen: 
 

10.12. Johann Gumpesberger, Kremsdorf 
24.01. Norbert Prohaska, Kremsdorf 
17.03. Augustine Haider, Berg 
03.04. Helmut Parade, Haid 
05.05. Philipp Öhlinger, Kremsdorf 
26.05. Christa Pilz, Waidhofen/Ybbs 
31.05. Ingeborg Kopta, Kremsdorf 
06.06. Regina Bachl, Berg, zul. Altenheim Wels 
27.06. Franz Watzl, Kremsdorf 
24.08. Franz Brunnmayr, Kremsdorf 
01.09. Franz Stockhammer, Nettingsdorf 
01.10. Maria Bruckner, Moos 
03.10. Johanna Brunner, Ritzlhof 
22.10. Berta Sandmayr, Berg 
 

„Ich weiß, dass 
mein Erlöser 
lebt, der mich 
erweckt am 
Jüngsten Tag.“ 

 (Hiob 19,25) 

 

Solidarität mit Notleidenden 
 

In der Pfarre Berg wurden von November 2021 bis Oktober 2022  
folgende Sammlungen für Hilfsbedürftige durchgeführt: 
 
Elisabethsammlung 610,00 Caritas-Aprilsammlung 290,00 
Sei so frei  365,00 Christophorus 390,00 
Sternsinger 5.145,00 Katastrophenfonds 283,00 
Nothilfe für Ukraine 575,00  Weltmission 690,00 
Familienfasttag 455,00 Diverses      345,00 
 Spenden gesamt 9.148,00 
 
Wir haben damit zur Linderung der großen Not in der Welt beigetragen.  

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen Spenderinnen und Spendern!  



12
 
 

  

 

 

 

Ökumenischer Weltgebetstag 
„Glaube bewegt“ heißt es am  
Freitag, 3. März 2023, 19 Uhr, in Berg, 
wenn wir den Weltgebetstag aus Taiwan 
gemeinsam feiern. Es verbinden sich da-
bei Menschen in mehr als 150 Ländern 
der Erde im jährlichen Gebet seit mittler-
weile 70 Jahren. Im Titelbild (links) zum 
WGT 2023 möchte die Künstlerin Hui-
Wen Hsaio Taiwans wunderschöne und 
einzigartige Fauna und Flora zeigen. Der 
hauptsächlich buddhistische und daoisti-
sche Glaube der Taiwaner*innen ist im 
Alltag allgegenwärtig und geprägt von  
Toleranz und Vielfalt gegenüber Minder-
heitsreligionen wie dem Christentum. 

Ein schöner, erholsamer Tag in Seitenstetten und Haag 
Zum Abschluss des Arbeitsjahres machten wir uns auf den Weg zu den 
Gartentagen im Stift Seitenstetten und gönnten uns ein paar nette Stun-
den miteinander. Viel schönes Kunsthandwerk konnte bestaunt werden. 
Ein Hut wurde erstanden,  
bei Workshops konnten wir  
uns neue Ideen holen und  
diverse duftende, hübsch  
anzusehende, nützliche  
Pflanzen und einiges  
Brauchbares für unsere  
eigenen Gärten wurden mit  
nach Hause genommen.  
Kulinarisch wurde  
auch einiges geboten. Ein  
Besuch in der Stiftskirche  
durfte natürlich nicht fehlen  
und zum Abschluss ließen  
wir den Tag beim Heurigen ausklingen. 
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Termine der Katholischen Frauenbewegung 
 

23. 11. 19.00 Uhr Helferinnenkreis beim Bergwirt 
  6. 12. 19.00 Uhr Handarbeitsrunde im Pfarrsaal – Herzpolster fürs 

Kepler Universitätsklinikum werden hergestellt, dafür 
sind keine Vorkenntnisse nötig, wir freuen uns auf 
alle, die diese Aktion gerne unterstützen möchten. 

16. 12. 19.00 Uhr Adventfeier für die KFB-Mitglieder im Pfarrsaal 
13.   1. 14.00 Uhr Kerzen verzieren im Pfarrsaal für Maria Lichtmess, 

Ostern und die Firmung 
17.   1. 18.00 Uhr Kochabend im Pfarrsaal zum Thema 
 oder „Preiswerte Hausmannskost“ mit Ilse Frischauf 
18.   1. 18.00 Uhr Anmeldung bei Iris Pail, Tel.: 0681/10 33 19 64 
21.   1. Modldruckkurs, Infos bei Rosa Rund, Tel.: 0650/80 61 004  
  1.   2. 19.00 Uhr Helferinnenkreis im Pfarrbüro 
  5.   2. 08.45 Uhr Verkauf d. verzierten Kerzen zu Maria Lichtmess 
  7.   2. 19.00 Uhr Handarbeitsrunde – es werden  

Krepppapierblumen für die Palmbuschen angefertigt 
22.   3. 19.00 Uhr Helferinnenkreis im Pfarrbüro 
Wenn Sie Palmkätzchen, Buchs, Segenbaum oder Thujen im Garten 
übrig haben, bitten wir Sie, diese im Pfarrhof abzugeben.  
Weiters nehmen wir gerne die Holzstäbe, an denen die alten Palmbu-
schen befestigt sind, zurück – für die Nachhaltigkeit. 
 

 

Die Aktion Familienfasttag der Katholischen Frauenbewegung, die all-
jährlich auch in unserer Pfarre organisiert wird, ist ein konkreter Beitrag 
zur wirksamen Entwicklungszusammenarbeit. Mit dieser Aktion werden 
rund 100 Frauenprojekte in Asien, Lateinamerika und Afrika gefördert. 
Gelebte Solidarität mit Frauen und ihren Familien in den Ländern des Sü-
dens ermöglicht eine bessere Zukunft. Frauen erfahren, dass sie Rechte 
haben: auf Bildung, auf Gesundheit, auf ein Leben ohne Gewalt, auf faire 
Arbeitsbedingungen und auf politische sowie ökonomische Teilhabe.  

Traditionell mit dem Beugerl teilen findet der  
Familienfasttag am 5. März 2023, um 9 Uhr, in der Pfarrkirche Berg statt. 
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Zu Weihnachten geht es heuer in 
einem Krippenspiel von Uwe 
Birnstein per Zeitmaschine nach 
Bethlehem: Kinder aus der Volks-
schule und dem Kindergarten 
studieren mit Naomi Knapp heuer 
wieder ein Krippenspiel ein.  
 
Gemeinsam mit zwei Geschwis-
tern könnt ihr als Kirchenbesu-
cherinnen und -besucher vom 
Wohnzimmer der Familie zu Ma-
ria reisen, als ihr verkündet wird, 
dass sie Jesus bekommen wird. 
Anschließend begleiten sie Maria 
und Josef auf ihrem beschwer- 
lichen Weg nach Bethlehem und 
die Geschwister treffen auf die 
Hirten am Felde. Schließlich  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

bleibt die Zeitmaschine im Stall 
an der Krippe stehen bevor die 
Kinder wieder heil zuhause lan-
den. 
 
Schließlich soll es uns darauf be-
sinnen, was wirklich zählt – was 
damals vor über 2000 Jahren ge-
schah, gilt auch für die Menschen 
heute. Gott kommt als Kind auf 
die Welt und das, weil wir unend-
lich geliebt sind. 
 
Aufführungen: 
 

18. Dezember nach dem Gottes-
dienst (ca. 9.50 Uhr) 
 

24. Dezember um 16 Uhr in der 
Kindermette 

 

Die Sternsinger kommen … 
 
Die Sternsinger werden heuer wieder alle Häuser im Pfarrgebiet be-
suchen. Wir sind am Freitag, 30. Dezember, am Montag, 2. Jänner, 
und am Dienstag, 3. Jänner, unterwegs.  
 

Wenn Sie einen Besuchswunsch anmelden und eine Handynummer  
bekanntgeben, informieren wir sie per SMS oder WhatsApp, an welchem 
Tag und zu welcher ungefähren Tageszeit wir kommen werden. 
Anmeldung an :  E-Mail pfarre.berg@dioezese-linz.at oder  

Handy Karl Greul 0650 5461428 
 

Mit Ihren Spenden werden jährlich rund 500 Sternsinger-Projekte in 
20 Ländern Afrikas, Asiens und Lateinamerikas unterstützt – zum  
Beispiel in Kenia. Weitere Infos: www.dka.at  
 

Wenn auch du beim Sternsingen mitmachen willst, melde dich bitte im 
Pfarrbüro oder bei Karl Greul. 

Per Zeitmaschine nach Bethlehem 
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  Pfarrgottesdienst: jeden Sonn- und Feiertag um 9.00 Uhr  

Kanzleistunden: Di. 8.30 – 12.00 Uhr, Do. 8.00 – 11.30 Uhr und nach Vereinbarung 
Die Kirche ist tagsüber täglich geöffnet. 
 

----------------------------------------------------------------------------  
 

Termine Dezember 2022 
So. 27.11. 09.00 Uhr: 1. Adventsonntag – Wort-Gottes-Feier mit  
   Adventkranzsegnung 
 
 

So. 27.11. 18.00 Uhr: Adventkonzert in der Kirche Berg 
   mit Jean Matau und Tea Clancel 
 
 

So. 04.12. 09.00 Uhr: 2. Adventsonntag – Wort-Gottes-Feier mit Bußfeier 
 

Do. 08.12. 09.00 Uhr: Maria Empfängnis – hl. Messe 
 

So. 11.12. 09.00 Uhr: 3. Adventsonntag – Wort-Gottes-Feier mit  
   Sammlung „Sei so frei“ 
 

Mo. 12.12. 14.30 Uhr: Seniorenrunde im Pfarrsaal 
 
 
 

Fr.. 16.12. 19.00 Uhr: Adventfeier für alle 
   im Pfarrsaal, Gestaltung: Pfarrgemeinderat 
 
 

So. 18.12. 09.00 Uhr: 4. Adventsonntag – hl. Messe 
  09.50 Uhr: Krippenspiel „Per Zeitmaschine nach Bethlehem“ 
  18.00 Uhr: Kirchenkonzert der Werksmusik Nettingsdorf 
 
Sa. 24.12. Hl. Abend 
16.00 Uhr: Kindermette mit Krippenspiel „Per Zeitmaschine nach Bethlehem“ 
 

22.00 Uhr: Christmette: Wort-Gottes-Feier – anschl. Turmblasen 
      bei Punsch und Tee am Kirchenplatz 
 

So. 25.12. Christtag 
09.00 Uhr: hl. Messe 
 

Mo. 26.12. Stefanitag 
09.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier 
 

Sa. 31.12. Silvester 
16.00 Uhr: Dankandacht zum Jahresschluss mit Fotorückblick 
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Frohe Weihnachten und Gottes Segen  
im neuen Jahr wünschen wir von Herzen  

allen Pfarrangehörigen 
 

Propst Johann Holzinger, Kurat Josef Kramar, Kurat Helmut Kritzinger, 
Pastoralassistentin Petra Gstöttner-Hofer, 
Seelsorgeteam und Pfarrgemeinderat Berg 

 

Termine Jänner – Februar 2023 
 

So. 01.01. 09.00 Uhr:  Hochfest der Gottesmutter Maria – hl. Messe 
 

30.12., 2.1. und 3.1.  Die Sternsinger gehen von Haus zu Haus  
   und bitten um Ihre Spende.  
   Näheres dazu auf Seite 14! 
 

Fr. 06.01. 09.00 Uhr: Dreikönigstag – Wort-Gottes-Feier mit  
   Einzug der Sternsinger – das BergWerk singt  
 die „Missa Princeps Pacis“ von William Lloyd Webber 
 

Mo. 09.01. 14.30 Uhr: Seniorenrunde  im Pfarrsaal 
 

Do. 19.01. 19.00 Uhr: Bibelkurs in Ansfelden 
 

So. 22.01. 09.00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst 
   anschl. Frühschoppen im Pfarrsaal 
 

So. 05.02. 09.00 Uhr: Gottesdienst zum Fest Maria Lichtmess 
   mit Kerzenverkauf und Kerzenweihe 
   anschl. Faschingsfrühschoppen im Pfarrsaal 
 

So. 12.02. 09.00 Uhr: Vorstellmesse der Erstkommunionkinder 
 

Do. 16.02. 19.00 Uhr: Bibelkurs in Ansfelden 
 

Mi. 22.02. 19.00 Uhr: Aschermittwoch – Gottesdienst mit  
   Spendung des Aschenkreuzes 
 
 
Redaktionsschluss für das nächste Pfarrblatt ist am 14. Februar 2023 


